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MS-404: Ein MIDI-Analogsynthi zum Kampfpreis

Doepfer Musikelektronik bringt unter der Bezeichnung MS-404 einen monophonen MIDI-gesteuerten Analogsynthesizer zu einem überraschend günstigen Preis auf den Markt.

Der MS-404 verfügt über einen echten VCO (kein DCO), der die Kurvenform Rechteck oder Sägezahn liefert. Die Gleitzeit und die Pulsbreite des Rechtecks sind einstellbar, der Gleiteffekt wird über MIDI-Controller #65 (Portamento on/off) an/abgeschaltet. Dem VCO ist ein eigener LFO zugeordnet, der wahlweise auf die VCO-Frequenz (Modulation) oder die Pulsbreite des Rechtecks wirkt, um den Schwebungseffekt eines zweiten VCOs zu simulieren. Die LFO-Frequenz reicht von einer mehrminütigen Periodendauer bis in in den Audio-Bereich und ist in 3 Bereichen schaltbar. Wird der LFO in den Audiobereich geschaltet, können die bekannten FM-Klänge erzielt werden. Alternativ zum VCO können ein Rauschgenerator oder ein externer Audio-Eingang mit einstellbarem Pegel als Signalquelle verwendet werden.

Als VCF kommt ein 24dB-Resonanzfilter zum Einsatz (Moog-Kaskadenschaltung). Die Filterfrequenz wird auf vielfältige Weise gesteuert: Zunächst ist die Filterfrequenz manuell einstellbar. Darüberhinaus ist der Einfluß des Hüllkurven- generators (Contour) und des zweiten LFOs stufenlos regelbar. Das Keyboard-Tracking ist in 3 Stufen (aus/halb/voll) schaltbar. Zusätzlich kann die Filterfrequenz über einen beliebigen MIDI-Controller und/oder Velocity (abschaltbar) gesteuert werden. Die Resonanz des VCFs ist stufenlos bis zur Eigenschwingung regelbar, so daß der VCF als Sinusoszillator verwendet werden kann. Auch der Filter-LFO ist von einer mehrminütigen Schwingungsdauer bis in den kHz-Bereich regelbar, um beispielsweise in Verbindung mit hoher Filterresonanz metallische VCF-Klänge zu erhalten.

Die auf den VCA wirkende Hüllkurvenhöhe (Accent) ist mit stufenlos einstellbar und wird zusätzlich über MIDI-Controller 7 (Volumen) und/oder Velocity (abschaltbar) stufenlos gesteuert (stufenlose Accentfunktion).

Zur Erzeugung der Hüllkurve kommt ein vollwertiger ADSR-Generator zum Einsatz, dessen Ein/Ausschwingzeiten von wenigen Millisekunden bis zu mehreren Sekunden regelbar sind.

Der gesamte Klangerzeugungsteil (VCO, VCF, VCA, die beiden LFOs und der ADSR) sind als analoge Schaltungen vorhanden. Auch die LFOs und der ADSR werden nicht durch Software simuliert, was für die analogen "Unsauberkeiten" von VCO/VCF und die "knackigen" Analogsounds echter ADSRs bürgt.

MS404 verfügt über MIDI-In und MIDI-Thru. Der MIDI-Kanal und der Referenzton (Transponierung) sowie die verschiedenen MIDI-Betriebsarten von VCF und VCA sind über eine Lernfunktion in Verbindung mit Note-, Controller- und Program-Change-Befehlen einstellbar.

CV und Gate stehen als Buchsen zur Verfügung, so daß der MS-404 zusätzlich als MIDI-CV-Interface dienen kann. Alternativ können die beiden Buchsen durch Umstecken von Jumpern auch als Eingänge benutzt werden, um den MS-404 direkt über CV/Gate zu steuern (nicht über MIDI).

Der MS-404 wird in einem hellgrauen 19-Zoll-Gehäuse mit einer Höheneinheit und eingebautem Netzteil geliefert. An der Frontplatte dienen 15 Drehregler, 6 Schalter, 1 Taster und 4 Leuchtdioden der Parametereinstellung.

Der MS-404 ist ab Dezember 94 lieferbar. Der Einführungspreis bis zum 31.12.94 beträgt DM 598.-, danach kostet das Gerät 698.-. 

Nähere Informationen sind erhältlich bei

Doepfer Musikelektronik GmbH

Geigerstr. 13

D-82166 Gräfelfing

Tel. 089-89809510

Fax 089-89809511

Im Internet: http://www.doepfer.de
P.S. Falls Sie Bildmaterial zu den Produkten benötigen, so finden Sie diese im Internet unter http://www.doepfer.de/dealers/photos.htm.

